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ïïlih ^ 1939 wurde d.e Berner Landesschau 1914 vom Kriege überrascht und m Mitleidenschaft gezogen. Bei der LA vor 25 Jahren wie bei der LA dieses Jahres war die
^ Ï®" und ObjeWe der Securrtas ubertragen. Damals, am I.August 1914, wie dieses Jahr am 2. September aber mußte der Großteil der Securitasmannen zum Grenzdienst einrücken.

k i Berner Landesausstellung 1914 ubernahm bei Kriegsausbruch bis zum Schluß der Veranstaltung am 31. Oktober ein Landwehrbataillon. Unser Bild zeigt zwei Züge dieses Wach-bataillons beim Hauptverlesen vor dem Ausstellungsrestaurant «Studerstein».

nonr "-'**!? > a"? '® "»«me sort que celle de Berne en 1914. A 25 années d'intervalle, à nouveau la guerre trouble l'œuvre nationale. En 1914 comme en 1939, les «Sécuritas», mobilisés

« * ' ®°"t emplacés par des so dats. A Berne, un bataillon de Landwehr assuma la surveillance de l'exposition depuis le début des hostilités jusqu'au 31 octobre. La photo ci-dessûs montre deux pelotons dece bataillon pendant rappel général, devant le restaurant «Studerstein». ^

Aargau : Der 25. August war Kantonaltag der Aargauer. Sie kamen ohne Umzug, dafür mit dem
wunderschönen Festspiel «O userweite Eidgenoßschaft», woraus wir das reizende Kinderbild fest-
gehalten haben.
Argovie. Le 25 août, lors de leur journée cantonale, les Argoviens ne firent pas de cortège. Un charmant
groupe de fillettes d'Argovie, dans la Halle des fêtes.

Vor 25 Jahren

Chronique des journées cantonales

Glarus : Hoch zu Roß die Aebtissin von Säckingen im farbenprächtigen historischen Festzug
der Glarner am 6. August 1939.

Glaris. Au milieu des riches couleurs du cortège glaronais, le 6 août 1939, la gracieuse abbesse de
Sœckingen.

Chronik der Kantonaltage —





Aufnahme Spühler, Photocolor-Tiefdruck Conzett & Huber

Die Schweiz, das Ferienland der Völker
Jeder LA-Besucher ist an diesem Bild entlang gegangen oder hat von weitem, am Eingang zur Halle der Post oder zu jener der Textilien, sich die bunte und
kurzweilige Riesenwand angeschaut, welche die Schweiz als Ferienland behandelt. Hier ist nur ein Ausschnitt draus zu sehen, der kaum mehr als einen Viertel
des ganzen fast 100 Meter langen Werkes zeigt, welches eine Arbeit des Luzerner Malers Hans Erni ist.
La Suisse, paradis des vacances. Ce thème à inspiré à l'artiste lucernois Hans Erni, cette fresque admirable de fantaisie
centaine de mètres la façade extérieure des bâtiments de la section «Tourisme».

dont voici un fragment — qui couvre sur une
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